
Die Fortbildung für das 
Volleyballtraining
in Österreich
Michael Warm und das Nationalteam Männer

17. Mai 2012
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Neuland betreten ?
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Warum ?

Gemeinsam sind wir 
die Volleyball -Zukunft 

Österreichs



Coaches -Clinic 2012
Geplanter Tagesablauf
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Lernfelder

• Wahrnehmung
• Kommunikation / 

Kooperation
• Bewegungen

(Koordination,
aber auch Kraft,
Ausdauer, …)

• Situationslösungen



Lernen ist die Grundlage

• Ergebnisse und Erfolge sind die natürliche 
Folge dessen, was Spieler und Teams in 
Bezug auf das Spiel gelernt haben!

• Sportspiele – und insbesondere Volleyball -
sind extrem komplex, daher gibt es auch 
extrem viele Lernbereiche!

• Die größte Herausforderung ist die 
Vereinigung von Individualität und Team



Heute…

• … geht es viel um Bewegungen!



Ein interessanter Weg

1. Kinder bewegen sich „natürlich“ und lösen 
die Aufgaben, die sie gestellt bekommen

2. Wir Trainer lehren sie die
„richtige, allerdings komplizierte, exakte“ 
Grundtechnik

3. Erwachsene Spieler spielen „schlampig“, 
„unsauber“, weil sie es nicht gelernt haben



Bewegungen lernen / optimieren

• Das Beispiel mit
der „eigentlichen“
Technik

• Technik ist KEIN
Selbstzweck,
sondern beschreibt
die scheinbar
einfachste Möglichkeit, den Ball genau 
dorthin zu spielen, wo man will!



Was wir Trainer dazu benötigen?

• Hohe Beobachtungskompetenz / 
Empathie

• Gute Beobachtungsdistanz
• Hohe Kommunikationskompetenz
• Hohe Fachkompetenz in all den Themen, 

die unser Spiel betreffen, wie
Technik, Taktik, Athletik, …



Achtung Falle (geheim) !

Thematisieren wir…
• Randerscheinungen, disziplinäres Verhalten, 

Einstellungsfragen
oder auch …
• Beurteilungen, Ergebnisse, Trivialitäten

so könnte das durchaus
• so verstanden werden, dass wir fehlende 

Kompetenzen kompensieren wollen!



Unsere Ziel heute

• Aktuelle Bilder anbieten, wie Bewegungen 
im Volleyball aussehen können.

• Ideen und Tipps vorstellen, die Ihr 
mitnehmen könnt.

• Helfen, so dass Ihr Eure Kompetenzen 
rund um Volleyball erweitern könnt!



Abgrenzung

• Methodik und Übungsreihen
� Lehr-DVD im Begrüßungspaket
� Internet (u.a. www.volleyball.de)

• Tiefgehende Auseinandersetzung mit 
Spezialgebieten / Didaktik
� Spezielle Fortbildungen ÖVV
� Spezielle Fortbildungen BSPA
� Trainerausbildung Volleyball



6 Workshops – 6 Themen
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Workshop -Stationen Grundgerüst

Jeweils 2-3 Teamspieler betreuen eine Station,
die ihrem Spezialkönnen entspricht

� Welche Anforderungen stellt das Spiel?
� Wie ergibt sich daraus eine Technik?
� Wir probieren gemeinsam bei einigen wenigen 

Übungen diese Bewegungen aus
� Feedback / Korrekturen durch die Teamspieler 

sollen helfen, die Bewegungen zu spüren



Station 1 – Annahme / Abwehr
(Philipp Kroiss, Lorenz Koraimann, Markus Hirczy)

• Der Ball kommt mit viel eigenem Impuls
(Annahme gegen Sprungaufschlag sowie Abwehr)

• Das Spielbrett leitet die Richtung nur um

• Hilfsmittel fürs
Training:
Die Ballmaschine

oder:
Große Kästen
und Spieler



Station 2 – Block
(Gerald Reiser, Peter Wohlfahrtstäter, Martin Postl )

• Die Blockbildung  erfolgt
fast immer aus der
Bewegung heraus!

• Wahrnehmung und
Beobachtung sind
sehr wichtig

• Harmonie entscheidet
beim Gruppenblock

• Zusatz: Grundtechnik Zuspiel
– sehr wichtig für Blockspieler!



Station 3 – Angriff
(Thomas Zass, Sebastian Kohlhauser, Sascha Blagojev ic)

• Der Treffpunkt des
Balles

• Die Schlagbewegung
(wie beim Wurf)

• Der Stemmschritt
• Ausrichtung am Zuspiel



Station 4 – Unteres Zuspiel
(Matthias Kienbauer, Simon Frühbauer, Alex Berger)

• Grundtechnik Unteres Zuspiel
(wichtig für jeden Spieler !!!)

• Füße, Hüfte und Schulter
müssen harmonieren

• Flatteraufschläge werden
leichter aus der Bewegung
heraus gespielt

• Annahmetechnik gegen
Flatteraufschläge



Station 5 – Zuspiel
(Oliver Binder, Lukas Weber, Max Thaller)

• Wir unterscheiden:
Grundtechnik Zuspiel (Hohe Pässe: Blockstation!)

� extrem wichtig für
alle Spieler!

Spezialtechnik
� nur für die Zuspieler

• Oberstes Ziel:
Die neutrale Spielposition

• Woher kommt der Impuls?



Station 6 – Krafttraining
(Philip Ichovsky, Marcus Guttmann, Juan Arenillas, Benji Ikache)

• Typische Verletzungen im Volleyball
• Athletiktraining hat immer 2 Zielrichtungen:

Prävention und
Leistungssteigerung

• Stabilisation ist
die Grundlage für
Beides



Zu den Workshops

• Unsere Vorstellung
„Wir bieten an, was uns derzeit am meisten 
überzeugt!“

• Unser Wunsch (an Euch)
Zuhören, ausprobieren,
Bewegungen „spüren“, sich einlassen

• Unser Angebot
Das komplette Trainerteam steht für alle 
Nachfragen zur Verfügung, unsere Hallen 
stehen immer offen



Grobe Hallen -Übersicht
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Wir sind hier!



Coaches -Clinic 2012
Workshops
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